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ftpmrfifplcgcT
ttîittetlungcn ôes Öeut|d)Jd)toei3etM'fd)en Spradjoeceins

forming 1950 34. fjafyrgang ôcr „Htitteilungen" 6. 3a.f)rg. Oîr. 2

Unferm gefertigten treuen Biitglieb

<EtnU Balmec
geb. am 15. forming 1890 in Saupen,

jum 60. Seburtetag

unjecn bccgltdfen ©lücftuunjd)

B3ir finb iijm bankbar für feine gemiitoollen (Srgätjlungen unb Spiele
in kerniger "Berner SOÎunbari, aber aud) für bie Siebe, mit ber er fid)
bes 2)eutfd)tums ber B3olfer l)interm Btonte Oïofa angenommen t)at.

UJi 0praad) ijd) cyd)!
B3i lufd)tig d)öi mer bod) ber (Sang oo be SJÎônfdje ustege!

2)u merkfd) fidjer oo jebem B5ort, mas es bebiitet : iir ftäcklet, är pfö=

feiet, iir ränggelet, är ftögelet, är fdjrittet, är tfdjalpet, är gnöpperlet,
är ftöberlet — fie dpiiepet, fie gnepft, fie pfiberet, fie fächlet, fie roaljet,
fie rooufdjtet, fie roäjt us, fie (bunt d)o j'flügafditere, fie ftöljerlet, fie

tänjerlet, fie gäberlet, fie roäbelet, fie fübelet
ï>er Stolj oo ber Bärner Burefrou ifd) il)re Bluemeflor oor em

£>uus. 2)'9Tad)büüri d)unnt tie d)o berounbere u riiefjmt : (St), tuas fjefd)
bu naabifd) o für nes mafdjtigs, roiieljligs, d)rutigs ober toüetigs
OJteiejüüg

(Ss t)et e junge Bttrfd) e ®liebfd)ti! 3îr tuet cf)arid)öfd)perle, kari»

fiere, liebele. "21m 2lbe geit er oor bs Stiibti ga pfänfdjtere, är
d)überlet, är bifibäfelet, är täfelet, är tiritärelet, bis itjm be bs SJÎeitfd)i
uftuet. (SJus ®mil Bnlmers „OTiimpfeti")
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AprMspìegcl
Mitteilungen öes Seutschschweizerischen Sprachvereins

Hornung 1950 Z4. Jahrgang öer „Mitteilungen" 6. Jahrg. Nr. 2

Unserm geschätzten treuen Mitglied

Emil Balmer
geb. am 15. Hornung 1890 in Laugen,

zum 60. Geburtstag

unsern herzlichen Glückwunsch

Wir sind ihm dankbar für seine gemütvollen Erzählungen und Spiele
in kerniger Berner Mundart, aber auch für die Liebe, mit der er sich

des Deutschtums der Walser hinterm Monte Rosa angenommen hat.

Asi Spraach isch rpch!

Wi luschtig chöi mer doch der Gang vo de Mönsche nslege!
Du merksch sicher oo jedem Wort, was es bedütet: är stücklet, är pfö-
seiet, är ränggelet, är stögelet, är schrittet, är tschalpet, är gnöpperlet,
är stöderlet — sie chniepet, sie gnepft, sie pfideret, sie fäcklet, sie walzet,
sie wouschtet, sie wäjt us, sie chunt cho z'flügaschtere, sie stölzerlet, sie

tänzerlet, sie zäberlet, sie wädelet, sie füdelet!...
Der Stolz vo der Bärner Burefrou isch ihre Bluemeflor vor em

Huus. D'Nachbüüri chunnt ne cho bewundere u rüehmt: Eh, was hesch

du naadisch o für nes maschtigs, wüehligs, chrutigs oder wüetigs
Meiezllllg!...

Es het e junge Bursch e Gliebschti! Ar tuet charichäschperle, kari-
siere, liebele. Am Abe geit er vor ds Stübli ga pfänschtere, är
chüderlet, är bisibäselet, är täfelet, är tiritärelet, bis ihm de ds Meitschi
uftuet. (Aus Emil Balmers „Mümpseli")
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